
Was man in einer Krise kaum noch bekommen kann, Tauschartikel 
 

Es gibt viele Dinge, die man im Krisenfall dringend braucht, aber wahrscheinlich nicht mehr zu kaufen bekommt. Sie stellen auch 

wichtige Tauschartikel dar!  

Auswahlprinzip: Notwendig, nützlich, vielseitig, wenig Platz benötigend, preiswert 

Zusammenstellung wichtiger bzw. beliebter und gefragter (Tausch)Artikel: 

 Streichhölzer, Feuerzeuge, Kerzen, LED-Taschenlampen  

 Gelagertes Brennholz! Es nutzt nicht viel, im Krisenfall loszuziehen und Bäume abzuschneiden. Frisches Holz brennt nicht. 

Es muss etwa zwei Jahre gelagert sein. 

 Anfeuerholz, Kienholz, Pappe zum Anfeuern. Dicke Scheite allein bekommt man schlecht zum Brennen. 

 Petroleumlampen und Lampenöl zu haben ist ein Muss. Haben Sie auch genügend Ersatz-Dochte dafür? 

 Wasserfilter: Wasser findet man vielleicht problemlos, aber man kann es selten ungefiltert und ungereinigt trinken. Abkochen 

ist nur die zweitbeste Lösung und entfernt den Schmutz nicht. 

 Behälter für Wasser: Kanister, Faltkanister, Wassersäcke, Glasflaschen, Kunststoffflaschen  

 Toilettenpapier. Erklärung unnötig. 

 Toilette: Holzhäuschen mit Kalkgrube (Kalk besorgen!) im Garten, Camping-Toilette (Ersatzchemikalien vorrätig halten!) 

 Babywindeln: Junge Eltern denken meistens nicht im Traum an eine Krise. Kaufen Sie vor allem Stoffwindeln und nur einige 

Pakete Wegwerfwindeln. Sie bekommen junge Eltern schnell als Hilfe im Haushalt oder Garten, wenn Sie ihnen mit solchen 

Dingen aushelfen können. 

 Damenhygieneartikel. Dafür ist auf die Schnelle kaum ein Ersatz zu finden. Früher hat man dafür Nesselstofftücher genutzt, 

aber auch diese bekommt man in Krisenzeiten nicht. Ein hervorragender Tauschartikel! 

 Körperpflege und Hygiene: Seife, Shampoo, Zahnpasta, Desinfektionsmittel, Handwaschmittel. Rasierklingen. 

 Erste-Hilfe-Päckchen mit Pflaster, Verbandszeug, Wunddesinfektion. Das hat zwar jeder gesetzlich vorgeschrieben im Auto, 

aber es ist sehr schnell verbraucht, weil Sie viel mehr Dinge als früher mit purer Muskelkraft und selber-Hand-anlegen 

bewältigen müssen. Die Verletzungsgefahr ist viel höher.  

 Brauchbares Werkzeug. Genügend Schrauben, Nägel, Metallwinkel, gute Kleber. Messerschärfer. 

 Alufolie. Sie ist ein Universal-Provisorium für viele Dinge, zum Reparieren, Abdichten, Essen garen im Feuer, 

hitzereflektierend, lichtreflektierend. Zur Not kann man daraus mit einer Schale einen Sonnenreflektor basteln, mit dem man 

Feuer machen und Essen erwärmen (Solarofen) kann. 

 Panzerklebeband. Das silbrig beschichtete, mit Fasern verstärkte, breite Klebeband ist ebenfalls ein wertvolles Universalgenie. 

 Feste Schnur, Kordeln, Draht. Ebenfalls universell einsetzbar. 

 Sicherheitsnadeln und Nähzeug. Gute Scheren. 

 Müllbeutel. Wenn die Müllabfuhr nicht mehr funktioniert, sind die Tonnen bald voll, der Müll stapelt sich und wird zum 

gefährlichen Hygieneproblem.  

 Dosenöffner, die von Hand funktionieren. Je weniger luxuriös und kompliziert, umso besser. Das simpelste aller Modelle ist 

die Stahlplatte mit festem, sichelförmigem Dorn. 

 Handbetriebene Küchengeräte wie Schneebesen, Kartoffelpresse, Kornmühle, Gemüsehacker etc. 

 Feuerlöscher, Rauchmelder! Gerade, wenn Sie mit Holzöfen heizen und kochen und mit Kerzen und Petroleumlampen 

beleuchten, sind Feuerlöscher ein absolutes MUSS! Montieren Sie in Diele, Schlaf- und Wohnräumen Rauchmelder! 

 Warme Unterwäsche, warme Kleidung, Wollsocken, Wollhandschuhe oder Thermohandschuhe, Mützen. Selbst mit 

Holzöfen wird es nicht rund um die Uhr schön warm in der Wohnung sein. Erkältungen können Sie sich nicht leisten! 

 Warmes Bettzeug, Decken für den Winter. Unerreicht gut und eine Vorbeugung gegen Rheuma ist ein Schaffell als 

Schlafunterlage. 

 Gute, haltbare, wasserabweisende Winterstiefel. Es kommt auf die Dicke und Isolationsfähigkeit der Sohlen an. Der Schaft 

kann noch so dick mit Fell gefüttert sein, sind die Sohlen zu dünn, bekommen Sie kalte Füße und frieren. 

 Schädlingsbekämpfungsmittel, Mausefallen, Insektizide. Sonst sind die schönen Vorräte schnell unbrauchbar. 

 Ersatzbrille.  

 Medikamente, Naturheilmittel. 

 Fahrräder, Fahrradanhänger. Schläuche (pannensicher) und Reifen. Ersatzteile samt Reparatursatz. 

 Abdeckplanen, stabil 

 Samenfestes, nicht hybrides Saatgut für Salate, Gemüse, Kräuter etc. Nur von samenfestem Saatgut kann man neue Samen 

ernten und wieder aussäen oder mit Anderen tauschen. 

 Gartenwerkzeuge, mit denen Sie auf Balkon, Fensterbänken oder im Garten Ihre Pflanzen pflegen können. 

 Kräuterbuch über essbare Wild- und Heilkräuter. 



Alternative Zahlungsmittel, Geldersatz  

 IOU (Schuldscheine/ Austausch von Gefälligkeiten und Hilfsdiensten)  

 Gold-, Silber- und Kupfermünzen  

 Schmuckstücke  

Besonders gefragte (Sucht-)Tauschmittel  

 Tabak  

 Alkohol  

 Kaffee 

Elementare Nahrungs/Genussmittel  

 Meersalz, unraffiniert  (!!)  

 Magnesiumchlorid (Desinfektion, vielseitiges Heilmittel) 

 Gewürze  

 Zucker, Honig  

 Kakao  

Gebrauchsgegenstände, Ersatzteile  

 Rasierklingen  

 Taschenlampen 

 Batterien  

 Glühlampen  

 Bleistifte, Kugelschreiber, Papier  

 Einmachgläser  

 Angelhaken, Silk, Blei und Schwimmer  

 Messer  

 Klebebänder, Klebstoff  

 Solartaschenrechner, Rechenschieber  

Betriebsstoffe  

 Diesel/Heizöl/Petroleum, Lampenöl, Benzin, und damit betreibbare Leucht/Heiz/Kochgeräte  

 Motoröl  


